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FFrroohhee  OOsstteerrnn  
 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 

 
 im Namen des Gemeinderats und 

der Gemeindeverwaltung wünsche ich Ihnen 
ein schönes Osterfest und erholsame Feiertage. 

 
Herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister 

 
 
 

Volker Brodbeck 

Foto: Gemeinde 
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger Terminverein-
barung (online oder telefonisch) bearbeitet. Melden Sie
sich beim jeweiligen Sachbearbeiter für einen Termin.

Rathaus (Vorwahl 07123)

Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters, Standesamt, Geschäftsstelle
Gemeinderat, Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt, Wahlen
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Erika Schröder 93 39-19
E-Mail: e.schroeder@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
N.N. 93 39-20
E-Mail: info@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe, Belegungsplan Halle/Kelter
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Theodora Dalipi 93 39-31
E-Mail: t.dalipi@grafenberg.de

Personal, EDV, Digitalisierung
Melanie Baumann 93 39-26
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Kindergarten, Schule, Flüchtlinge, Ordnungswidrigkeiten
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de
Auszubildende
Anna-Maria Schlosser 93 39-21
E-Mail: a.schlosser@grafenberg.de 
Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93

Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Ehrenamtliche Rentenberatung
Joachim Beck 0171/1890152
tubeck@gmx.de

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (April - September)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (Oktober - März)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75
Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Hausarztpraxis Clemens Reiser 3 34 34
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Arzt
ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117

Bereitschaftspraxis u. Kinderbereitschaftspraxis
Reutlingen: Klinkum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen, 07121 / 200-0
Mo-Fr: 18:00-22:00 Uhr, Sa, So, Feiertage: 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ehingen am Alb-Donau Klinikum
und Gesundheitszentrum Ehingen
Spitalstraße 29, 89584 Ehingen
Sa, So, Feiertagen 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Tel. und Ihrem Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83
Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen,
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Einladung zum Vortrag:
Künstliche Intelligenz im Alltag verstehen

Die Bürgerstiftung Grafenberg und der Arbeitskreis Kelter laden alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem Vortrag rund um das 
Thema Künstliche Intelligenz (KI) ein. 

Termin: Freitag, 22. Mai 2026 
Einlass: ab 18.00 Uhr 

Beginn des Vortrags: 18.30 Uhr 
Ort: Grafenberger Kelter 

Als Referenten begrüßen wir erfahrene Mitglieder der Initiative „Senioren 
Online Neckartailfingen“, die sich seit vielen Jahren erfolgreich für die 
Förderung digitaler Kompetenzen engagiert. 

Worum geht es? 

Künstliche Intelligenz ist längst Teil unseres Alltags – doch was steckt 
eigentlich dahinter? Der Vortrag gibt einen verständlichen Überblick und geht 
unter anderem auf folgende Fragen ein: 

- Was ist Künstliche Intelligenz und wie funktioniert sie? 
- Worin unterscheidet sie sich von bisherigen Computeranwendungen? 
- Wo begegnet uns KI bereits heute im Alltag? 
- Welche Chancen und Risiken sind damit verbunden? 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der praktischen Nutzung von KI-
Anwendungen wie z.B. Chatbots und digitalen Assistenten. Anhand 
anschaulicher Beispiele wird gezeigt, wie diese Technologien den Alltag 
erleichtern können. 

Für eine angenehme Atmosphäre sorgt die Bewirtung durch den Arbeitskreis 
Kelter. Eine freiwillige Spende wird erbeten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Die Bürgerstiftung Grafenberg und der Arbeitskreis Kelter freuen sich 
auf Ihr Kommen und einen informativen Abend! 

Foto: Bürgerstiftung 
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Osterrätsel für Kinder
Finde den richtigen Weg zum Osterkorb.

www.raetseldino.deLösung auf Seite 2.
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Lösung

Osterrätsel für Kinder
Finde den richtigen Weg zum Osterkorb.

www.raetseldino.de
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Aus dem Gemeinderat

Kurzbericht Mitteilungsblatt Gemeinderatssitzung 
24.03.2026
Einweihung der Hubert Euchner und Holger Dembek Bank
Es fand eine Einweihung der Hubert Euchner und Holger Dembek 
gestifteten Bänke in der neuen Ortsmitte statt.
In diesem Zusammenhang wurde auch die künftige Gestaltung des 
Platzes angesprochen. Dabei soll der Bereich insgesamt aufgewer-
tet und als Aufenthaltsort attraktiver gestaltet werden. Diskutiert 
wurde insbesondere, wie der Platz mit weiteren Sitzmöglichkeiten 
sinnvoll ergänzt werden kann.
Zudem wurde angesprochen, dass die vorhandene bzw. geplante 
Trafostation mit Graffiti gestaltet bzw. besprüht werden soll.

Ziegelwasenstraße – Mobilitätskonzept übe die Hochschule Stutt-
gart
Es wurde besprochen, dass ab Herbst 2026 ein Mobilitätsgesamt-
konzept (inkl. Park- und Radwegkonzept) für die Gemeinde Gra-
fenberg unter der Leitung von Prof. Dr. Markus Schmidt entwickelt 
wird. Auf dieser Basis wird der Gemeinderat eine Lösung für Ver-
kehrsströme (u. A. Ziegelwasenstraße und der Radwege) erarbei-
ten und umsetzen.

Rückblick auf den Gasaustritt vom 
28. Februar 2026
Der Gasaustritt vom 28.02.2026 
betraf die Ferngasleitung der Terra-
netz BW GmbH und hat einen grö-
ßeren Feuerwehreinsatz sowie 
einen umfangreichen Einsatz wei-
terer Hilfs- und Rettungskräfte 
ausgelöst.
Hervorgehoben wurde, dass es sich 
um einen außergewöhnlichen 
Großeinsatz gehandelt habe. Ein 
Gasaustritt in dieser Größenord-
nung ist in Baden-Württemberg in 
den vergangenen Jahrzehnten in 
dieser Form nicht vorgekommen.

Besonders hervorgehoben wurde, dass sich der eingerichtete Not-
falltreffpunkt in dieser Gefahrenlage bewährt habe. Bürgermeister 
Volker Brodbeck zeigte sich dankbar darüber, dass niemand zu 
Schaden gekommen ist. Im Namen der Gemeinde wurde allen 
beteiligten Einsatzkräften und Helfern nochmals ein ausdrückli-
cher Dank ausgesprochen.
 
Genehmigung des Haushalts
Die Haushaltsgenehmigung liegt der Gemeinde Grafenberg zwi-
schenzeitlich vor.
Die Genehmigung ist am 11.03.2026 ohne jegliche Auflagen einge-
gangen.
Dies wurde als sehr positives Signal für die finanzielle Gesamtsitu-
ation gewertet. In diesem Zusammenhang bedankte sich Bürger-
meister Volker Brodbeck insbesondere bei Kämmerer Luigi Sileo 
sowie den Mitarbeitenden der Finanzverwaltung.

Poolfahrzeug für die Gemeindeverwaltung
In den vergangenen zwei Jahren hat die Gemeinde einen Opel 
Corsa als Dienstfahrzeug geleast. Die Leasinggebühren betrugen 
ca. 100,- Euro pro Monat.
Die entstehenden Kosten entsprachen dem Kostenersatz der Rei-
sekostenaufwendungen. Im bisherigen Leasingzeitraum von 24 
Monaten habe das Fahrzeug eine Laufleistung von knapp unter 
5.000 km erreicht.

Bürgermeister Volker Brodbeck berichtet, dass das bisherige Fahr-
zeug kein Raumwunder war und bei Fahrten mit mehreren Perso-
nen nur eingeschränkt geeignet gewesen ist.
Daher wurde nach einer geeigneten Ersatzlösung gesucht. Das 
Elektrofahrzeug Opel Grandland erfüllt die Voraussetzungen. Die 
monatlichen Leasingkosten belaufen sich auf 118,- Euro. Nach den 
vorliegenden Herstellerangaben soll das Fahrzeug eine Reichweite 
von rund 400 km aufweisen. Ein Elektrofahrzeug ist im Leasing 
grundsätzlich etwas teurer als ein vergleichbares Fahrzeug mit 
Verbrennungsmotor.
Zudem möchte die Gemeindeverwaltung mit dem Elektrofahrzeug 
und dem Photovoltaikanlagen auf Gemeindegebäuden einen Bei-
trag zum Klimaschutz erbringen.

Absetzung Tagesordnungspunkt 8
Antrag auf Erweiterung des Bebauungsplans "Riedericher Straße 
III" für die Grundstücke Nrn. 1316 und 1318
Für den Tagesordnungspunkt 8 gibt es noch Klärungsbedarf. 
Aus diesem Grund wird der Tagesordnungspunkt von der Tages-
ordnung abgesetzt.

Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
In der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung wurde 
beschlossen, übergangsweise drei Parkplätze in der Brandgasse 
gegen eine entsprechende Gebühr für den Bau eines Wohnhauses 
zu vermieten.

Sanierung Ortsmitte
- Vergabe 4. Bauabschnitt mit barrierefreier Bushaltestelle
Im Bauabschnitt ist eine barrierefreie Bushaltestelle vorgesehen. 
Planer Dominic Walter verweist in diesem Zusammenhang auf eine 
bestehende Musterlösungen des Verkehrs- und Tarifverbunds 
Stuttgart (VVS), an denen sich die Ausführung orientieren könne.
Es wurde erläutert, dass in Teilbereichen ein Kanalneubau sowie ein 
Schachtneubau erforderlich seien. Daneben seien auch die beste-
henden Kanalanschlüsse in die weiteren Arbeiten einzubeziehen. 
Das Ende des Bauabschnitts ist für September 2026 vorgesehen sei.
Der Bereich Bergstraße in Richtung Metzinger Straße soll im Juni 
wieder geöffnet werden. 
Im Rahmen der Vorstellung der Maßnahme geht Dominic Walter auch 
auf die voraussichtlichen Kosten ein. Für den vorgestellten 4. Abschnitt 
wurde eine Gesamtsumme in Höhe von 252.450 Euro genannt.
Der Gemeinderat beschließt, das Nachtragsangebot der Gottlob 
Brodbeck GmbH & Co. KG für die Umsetzung des vierten Bauab-
schnitts in der Ortsmitte / Nürtinger Straße zum Gesamtpreis von 
243.950,00 € brutto anzunehmen. Der Gemeinderat beschließt, das 
Nachtragsangebot der Gottlob Brodbeck GmbH & Co. KG für den 
Neubau einer barrierefreien Bushaltestelle in der Ortsmitte / Nür-
tinger Straße zum Gesamtpreis von 8.500,00 € brutto anzunehmen.

Bauhof Jahresbericht 2025
Bauhofleiter Andreas Maier stellt den Jahresbericht vor. 
Ein großes Aufgabengebiet ist die Unterhaltung der Spielplätze im 
Gemeindegebiet. Viele Spielplätze sind in den vergangenen Jahren 
deutlich in die Jahre gekommen.  
Herr Maier berichtet, dass in den vergangenen Monaten bereits zahl-
reiche Reparaturen und Erneuerungen vorgenommen worden sind. 
Ein weiterer Themenblock betrifft den Friedhof und die dort durch-
geführten bzw. anstehenden Maßnahmen. Der Bauhof ist für ver-
schiedene Unterhaltungsmaßnahmen auf dem Friedhof verant-
wortlich sowie für die Beet-Pflege in Grafenberg zuständig. 
Besonders ärgerlich ist es, wenn der Bauhof Beete liebevoll 
anpflanzt und später durch Fahrzeugspuren die Neuanpflanzung 
wieder zerstört wird.
Anschließend geht Bauhofleiter Andreas Maier an die Arbeiten am 
Regenüberlaufbecken und der Druckleitung vom Helfersbach ein. 
Die Leitung wurde komplett erneuert. Darüber hinaus seien auch die 

Foto: Gasaustritt



Donnerstag, 2. April 2026 7GRAFENBERG

zugehörigen Pumpen, die Rohre sowie die Elektrik erneuert worden. 
Insgesamt ist der Bauhof aktuell gut aufgestellt und geht seine 
Aufgaben kraftvoll und mit guter Ausstattung an.

Foto: Gemeinde 

Anbau Mensa und Umbaumaßnahmen Grundschule
- Vergabe der Elektroinstallation
Die Firma Maihöfer Elektroservice wird gemäß Angebot zum 
Gesamtpreis von 93.161,17 € brutto mit der Ausführung der Arbeiten 
beauftragt.

Spenden 4. Quartal vom 01.10.2025 bis zum 31.12.2025
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der aufgelisteten Spenden 
für den Zeitraum vom 01.10.2025 bis 31.12.2025 an die Gemeinde 
Grafenberg zu.

Amtliche Bekanntmachungen

Bauarbeiten am Glasfasernetz in Grafenberg kommen 
gut voran
Die Tiefbauarbeiten rund um den Ausbau des Glasfasernetzes 
schreiten in Grafenberg weiter sichtbar voran. Wie das ausführende 
Bauunternehmen mitteilt, konnten inzwischen die Straßenab-
schnitte Mörikestraße als auch die Kirchstraße fertiggestellt werden.
Auch in der Schulstraße hat sich viel getan. Mittlerweile sind die 
Arbeiten hier bereits zur Hälfte beendet. Als nächste Schritte steht  
nun der Ausbau der Goethestraße sowie der Schubartstraße bevor, 
ehe die weiteren Abschnitte im Ortsgebiet folgen.
Ein zentraler Meilenstein wird in rund zwei Wochen erreicht: Dann 
soll die Leerrohrverbindung nach Großbettlingen fertiggestellt 
sein, über die das sogenannte Backbone – die Hauptdatenleitung 
– nach Grafenberg geführt wird.
Im Anschluss daran werden die Glasfaserleitungen in die vorberei-
teten Rohre eingeblasen. Sobald dieser Schritt abgeschlossen ist, 
folgt die Aktivierung des Technikstandortes in der Auchtertstraße. 
Erst danach können die ersten Hausanschlüsse freigeschaltet und 
in Betrieb genommen werden.
NetCom BW und Netze BW weisen im Zusammenhang mit den Bau-
maßnahmen erneut darauf hin, dass es rund um den Ausbau auch 
in den kommenden Monaten zu Einschränkungen bei der Benut-
zung von Straßen und Gehwegen kommen kann. Betroffene 
Anwohner*innen bittet man hierfür um Verständnis.
Alle Informationen zum Vorhaben, zu Produkten und Angeboten 
der NetCom BW finden Interessenten weiterhin auf der Unterneh-
menswebseite unter https://www.netcom-bw.de/grafenberg.

NetCom BW GmbH
Die NetCom BW GmbH mit Sitz in Ellwangen wurde 2014 gegründet 
und ist eine Konzerngesellschaft der EnBW Energie Baden-Würt-
temberg AG. Mit ihren innovativen Dienstleistungen in den 
Geschäftsfeldern Datenkommunikation, Standortvernetzung, 
Telefonie und Services ist die NetCom BW eine anerkannte Größe 

im heimischen Telekommunikations- und IT-Markt. Zu den Kunden 
der NetCom BW zählen Privathaushalte, Industrie- und Gewerbe-
betriebe sowie kommunale Einrichtungen. Mit dem unterneh-
menseigenen Daten- und Sprachnetz per Lichtwellenleiter von 
rund 32.000 Kilometern verfügt die NetCom BW über eines der 
größten und modernsten Glasfasernetze in Baden-Württemberg.

Erfolgreicher Start für den Bürgerkoffer in der Kelter 
- Mobiler Bürgerservice überzeugt beim ersten Termin
Der erste Einsatz des Bürgerkoffers in der barrierefrei zugängli-
chen Kelter war ein voller Erfolg. Das neue Angebot der Gemeinde, 
Verwaltungsleistungen direkt vor Ort für gehbeeinträchtigte Bürge-
rinnen und Bürger anzubieten, wurde sehr positiv aufgenommen.
Als erste Besucherin durfte die Gemeinde eine 91-jährige Dame 
begrüßen, die den Service in Anspruch nahm, um einen neuen Per-
sonalausweis zu beantragen. Besonders erfreulich: Das biometri-
sche Passbild konnte direkt vor Ort in der Kelter erstellt werden, 
sodass kein zusätzlicher Weg notwendig war.
Der gesamte Ablauf gestaltete sich schnell, unkompliziert und bür-
gernah. Die Dame konnte mit ihrer Gehhilfe barrierefrei und 
nahezu ohne Einschränkung direkt bis zu ihrem Sitzplatz gelangen 
und den Antrag bequem vor Ort erledigen. Der Einsatz des Bürger-
koffers zeigt damit eindrucksvoll, wie moderne Verwaltung auch 
ohne bauliche Veränderungen bereits heute zugänglich und ser-
viceorientiert gestaltet werden kann.
Ein weiterer Vorteil: Für die Nutzung des Bürgerkoffers fallen keine 
zusätzlichen Gebühren an – es gelten die regulären Verwaltungs-
gebühren.
Die Gemeinde freut sich über den gelungenen Auftakt und lädt alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, dieses Ange-
bot zu nutzen.
Die Termine finden quartalsweise statt. 
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 11. Juni. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Termine können telefonisch oder per E-Mail über das Rathaus 
vereinbart werden.

Frau Dalipi mit einer Bürgerin in der Kelter 
Foto: Gemeinde 

Straßenbeleuchtung in Grafenberg
Die NetzeBW führt im regelmäßigen Turnus, aktuell in der KW 
15 (07.04. – 10.04.2026), eine Wartung der Straßenbeleuch-
tung durch. Die erfassten Störungen und Ausfälle werden 
repariert. Dazu wird die gesamte Straßenbeleuchtung tags-
über eingeschaltet.
Gravierende Probleme (Notfälle), z.B. Ausfall kompletter Stra-
ßenzüge, werden von der Gemeindeverwaltung sofort beauf-
tragt.
Falls Sie defekte Leuchten bemerken, melden Sie diese bitte 
zeitnah auf dem Rathaus unter Telefon 07123/9339-13 oder 
per E-Mail: info@grafenberg.de, Notfälle abends oder am 
Wochenende unter 0800 3629-477.
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Wir machen uns auf...
Senioren in Grafenberg

Gymnastik für Ältere
Dieses Angebot wird in erster Linie von der Altersgruppe 70plus 
angenommen.
Es ist eine lustige gemischte Gruppe, der es wichtig ist, die  
Gesundheit und vor allem die Beweglichkeit bis ins hohe Alter zu 
erhalten. Aber auch die Geselligkeit und vor allem das Lachen dür-
fen nicht zu kurz kommen.
Die Übungsstunden sind abwechslungsreich und kurzweilig und 
finden großteils im Sitzen statt. Auf und mit dem Hocker können 
viele Übungen zur Erhaltung und Förderung der Beweglichkeit 
durchgeführt werden, oft unterstützt von Kleingeräten wie Han-
teln, Therabändern, Bällen, Tücher usw.. Marlene Knöll lässt sich 
immer wieder etwas Neues einfallen.
Zum Jahresauftakt wird während der Stunde gemutschelt, ab und 
zu wird  unterm Jahr ein Geburtstag gefeiert, ein Grillfest zum 
Abschluss der Sommerferien und eine Weihnachtsfeier gehören 
einfach dazu.

Die Gruppe würde sich sehr über weitere Verstärkung freuen.
Wer also lange fit bleiben und für seine Gesundheit etwas Gutes 
tun will, ist herzlich zum Mitmachen eingeladen.

Jeden Dienstag von  15:30 – 17:00 Uhr 
ist Gymnastik für „junggebliebene Ältere“ in der kleinen Halle.

Auch für Nichtmitglieder gibt es jetzt die Möglichkeit, die Gymnas-
tikstunde als Kursteilnehmer zu besuchen.
Kontaktdaten: Frau Knöll, Tel. 07123/36429

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden Ihre 
gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veranstaltung wer-
den Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern an Ihrem Haus 
abgeholt und danach wieder nach Hause gebracht. Wöchentlich 
werden die Termine der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Wenn Sie einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 12:00 
Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 02.04.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 01.04., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Mittwoch, 08.04.2026
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung bis 07.04., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 09.04.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 08.04., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Mülltermine

Restmüll und Biotonne
Mittwoch, 08.04.2026

Kindergärten

Kindergarten Rienzbühl

Clown Petra bringt Frühlingszauber in den Kindergarten
Grafenberg – Große Augen, lautes Lachen und jede Menge gute 
Laune: Im Kindergarten Rienzbühl gab es kürzlich besonderen 
Besuch. Clown Petra sorgte mit ihrem fröhlichen Auftritt für 
Begeisterung bei den Kindern.
Mit einem großen, schweren Koffer im Gepäck betrat Petra den 
Gruppenraum – und schon begann das Staunen. Neugierig verfolg-
ten die Kinder, was sich alles in dem geheimnisvollen Koffer ver-
barg. Nach und nach zauberte der Clown verschiedenste Gegen-
stände hervor, die für viele lustige Momente sorgten.
Besonders im Mittelpunkt stand das Thema Frühling. Mit passen-
den Requisiten wie kleine Schnecken, Frösche und Bienen brachte 
Petra den Kindern die Jahreszeit auf spielerische Weise näher.
Ein weiteres Highlight war die Bastelaktion: Clown Petra hatte 
bunte Pfeifenputzer vorbereitet, aus denen jedes Kind seinen 
eigenen Schmetterling gestalten durfte. Mit viel Kreativität und 
Begeisterung entstanden so zahlreiche farbenfrohe Kunstwerke, 
die perfekt zum Frühlingsmotto passten.
Immer wieder gelang es dem Clown, die Kinder aktiv einzubezie-
hen. Sie durften mitmachen, raten und selbst kleine Aufgaben 
übernehmen. So wurde der Besuch zu einem interaktiven Erlebnis, 
das allen lange in Erinnerung bleiben dürfte.
Am Ende des Auftritts war klar: Clown Petra hatte nicht nur ihren 
Koffer voller Überraschungen dabei, sondern auch eine große Por-
tion Freude, die sie mit allen geteilt hat.
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Fotos: Kindergarten Rienzbühl 

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Einsatzbericht vom 27.03.2026
Zu einer Transportunterstützung des Rettungsdienstes wurden die 
Feuerwehren aus Grafenberg und Reutlingen am vergangenen 
Freitag, dem 27. März 2026 um 19.19 Uhr gerufen. Der Rettungs-
dienst benötigte bei einem medizinischen Notfall die Hilfe der 
Drehleiter. Die Feuerwehr Grafenberg war mit einem Fahrzeug und 
zwei Kräften ebenso im Einsatz wie die Feuerwehr Reutlingen mit 
der Drehleiter und einem Einsatzleitwagen, sowie der Rettungs-
dienst.

Frohe Ostern
Die Freiwillige Feuerwehr Grafenberg wünscht 

allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
und vor allem unfallfreies Osterfest.

Ortsbücherei Grafenberg

Bücherei geschlossen
Die Bücherei hat vom 30.3. - 10.4.26 geschlossen. 

Ab dem 14.4. sind wir wieder für Sie da.

Jubilare

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung ist es uns lei-
der nicht mehr möglich, Angaben im Zusammenhang mit 
Geburtstagen und Ehejubilaren ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung in unserem Mitteilungsblatt oder der Tageszei-
tung zu veröffentlichen. 
Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburtstag 
oder Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns dies bitte recht-
zeitig vorab wissen. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag jeder folgende. 
Ehejubiläen sind das 50. und das 60. Ehejubiläum und anschlie-
ßendes jedes weitere fünfte Ehejubilar. 

Den Veröffentlichungswunsch senden Sie uns bitte schriftlich 
per Mail an info@grafenberg.de. 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne an uns wen-
den: Tel. 07123933911. 

Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD
Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht mehr 
benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. Bevor diese Dinge 
auf dem Müll landen, sollte überlegt werden, ob sie vielleicht noch 
für andere nützlich sind. Unter dieser Rubrik „zu verschenken“ 
könne Sie dies tun.
Gerne können Sie uns diesbezüglich eine E-Mail an info@grafen-
berg.de mit dem Gegenstand, sowie dessen Zustand und einer 
Kontakttelefonnummer schicken. Diese wird veröffentlicht. Oder 
Sie wenden sich direkt an Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.

Veranstaltungen der Gemeinden Bempflingen, Grafenberg, 
Großbettlingen, Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kulturecke

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen
Donnerstag, 02.04.
15:45 Uhr: Hoppers
18:00 Uhr: Horst Schlämmer sucht das Glück
20:15 Uhr: Is This Thing On?

Freitag, 03.04.
15:45 Uhr: Hoppers
18:00 Uhr: Horst Schlämmer sucht das Glück
20:15 Uhr: Is This Thing On?

Samstag, 04.04.
15:45 Uhr: Hoppers
18:00 Uhr: Horst Schlämmer sucht das Glück
20:15 Uhr: Is This Thing On?

Sonntag, 05.04.
15:45 Uhr: Hoppers
18:00 Uhr: Horst Schlämmer sucht das Glück
20:15 Uhr: Is This Thing On?

Montag, 06.04.
15:45 Uhr: Hoppers
18:00 Uhr: Is This Thing On?
20:45 Uhr: Horst Schlämmer sucht das Glück

Dienstag, 07.04.
15:45 Uhr: Hoppers
18:00 Uhr: Was die Alb uns erzählt
20:15 Uhr: Horst Schlämmer sucht das Glück

Mittwoch, 08.04.
15:45 Uhr: Hoppers
18:00 Uhr: Is This Thing On?
20:45 Uhr: Horst Schlämmer sucht das Glück

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend 
echt aussehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kunden 
vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem offiziellen 
Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. Teilweise wird auf 
den Seiten auch das Logo der Deutschen Rentenversicherung imi-
tiert. Auf den ersten Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass es 
sich nicht um die offizielle Seite der Rentenversicherung, sondern 
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um die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der Leis-
tungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. Meist 
handelt es sich um Rentenauskünfte und Renteninformationen, 
Versicherungsnummernachweise und Bescheinigungen über die 
Höhe der gezahlten Rente.
Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung 
grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen und Rentner 
können entsprechende Dokumente und Services direkt über die 
offiziellen Online-Services der Rentenversicherung anfordern – 
ohne zusätzliche Gebühren.
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Gebühr anzu-
bieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen jedoch klar darauf hin-
weisen, dass sie nicht im Auftrag der Deutschen Rentenversicherung 
handeln. Ein Blick ins Impressum kann helfen: Häufig finden sich dort 
Hinweise auf private Unternehmen, teils mit Sitz im Ausland.

Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persönliche 
Informationen. Kundinnen und Kunden sollten daher besonders 
sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich befinden. Ins-
besondere bei der Nutzung von Suchmaschinen heißt es wachsam 
zu sein: Angebote gewerblicher Dienstleister werden hier oft sehr 
prominent angezeigt. Direkt zu erreichen ist die offizielle Internet-
seite der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-
rentenversicherung.de.

Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Prävention ausschließ-
lich direkt über die offiziellen Online-Services der Rentenversi-
cherung zu erledigen. So lassen sich unnötige Kosten vermeiden 
und persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher ist, kann 
sich auch telefonisch unter der kostenfreien Nummer 0800 1000 
480 24 an die Rentenversicherung wenden oder auf anderen 
Wegen Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.

Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer wieder 
tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote von Behör-
den oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie verlangen Gebühren 
für Leistungen, die direkt bei den zuständigen Institutionen in der 
Regel kostenlos erhältlich sind.

Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. 
V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Rentenversiche-
rung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Gebühr anbieten.
Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Webseite unter 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel „Rentenauskunft, 
Nachsendeauftrag, Dokumente online: Vorsicht, Fallen!“

Das neue Programm „Gesundheit & mehr“ ist da!
In der bewährten Veranstaltungsreihe „Gesundheit & mehr“ orga-
nisiert die Abteilung Gesundheitsplanung wieder spannende und 
informative Vorträge und Kurse rund um das Thema Gesundheit. 
Vollmacht und rechtliche Betreuung, plötzlich in die Rolle des 
pflegenden Angehörigen zu kommen, Notfälle im Kindesalter oder 
die Vielfalt des Mineralwassers sind nur einige der vielen Lebens-
themen, die im Mittelpunkt der neuen Vortragsreihe von April bis 
September 2026 stehen.
Ergänzt wird das Programm durch bewährte Kurse wie Yoga, Kanga 
Trail und Qi Gong. Auch vielfältige Angebote für pflegende Angehö-
rige sowie der INSEA‑Kurs für Menschen mit chronischen Erkran-
kungen und deren Angehörige runden das Programm ab.
Die genauen Themen und Zeiten sind dem aktuellen Programm 
unter https://www.gesundheitszentrum-hohenstein.de/veranstal-
tungen/ zu entnehmen.
Sämtliche Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben, 
im PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb, Finkenweg 6, 72531 
Hohenstein statt.

Anmeldung
Wer sich zu einem Vortag anmelden möchte, kann dies schnell und 
einfach über folgenden Link tun: https://eveeno.com/2026ge-
sundheit
Für Kursanmeldungen, kontaktieren Interessierte direkt die Kurs-
leitungen.
Fragen und Anregungen reichen Bürgerinnen und Bürger am bes-
ten per E-Mail an gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de ein 
oder melden sich telefonisch unter 07121 480-4364.

Weitere Informationen
Seit 2019 konzipiert die Abteilung Gesundheitsplanung des Kreis-
gesundheitsamts Reutlingen die Veranstaltungsreihe „Gesundheit 
& mehr“. Sie zielt darauf ab, durch ein breites und ganzheitlich 
angelegtes Spektrum den gesundheitlichen Bedürfnissen der heu-
tigen Zeit Rechnung zu tragen.

Ermstalbahn fährt erfolgreich im Halbstundentakt
Seit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2025 verkehrt die Ermstal-
bahn zwischen Bad Urach und Reutlingen im Halbstundentakt – im 
Rahmen des ersten Moduls der Regional-Stadtbahn Neckar-Alb. 
Die neuen Stellwerke in Dettingen und Metzingen sowie das neue 
Gleis 4 im Bahnhof in Metzingen haben die notwendigen infra-
strukturellen Voraussetzungen geschaffen.
Die Ausweitung des Betriebs auf der Ermstalbahn wird von den 
Fahrgästen sehr gut angenommen. Erste Erhebungen zeigen eine 
positive Entwicklung der Fahrgastzahlen.
Im Vergleich zum bisherigen Stundentakt haben sich die Fahrgast-
zahlen im Januar 2026 nahezu verdoppelt. Während im Jahr 2023 
durchschnittlich rund 2.200 Fahrgäste pro Werktag gezählt wurden, 
lag die Zahl im Januar 2026 bereits bei etwa 4.100 Fahrgästen täg-
lich.
Wie bereits bei der Planung zur Einführung des Halbstundentakts 
vorgesehen, wird die parallel zur Schiene verlaufende Buslinie 
7640 zum 30. März 2026 eingestellt. Die klimaschonenden, elektri-
schen Züge stellen künftig das zentrale Verkehrsangebot auf der 
Strecke dar.
Alle aktuellen Fahrpläne sowie Echtzeitinformationen zu Bus und 
Bahn finden Fahrgäste bequem in der neuen naldo Bus&Bahn-
App. Diese ist seit Ende Februar in allen App-Stores verfügbar: 
https://www.naldo.de/service/naldo-app/

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu 
einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinde-
rung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlas-
sende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten 
Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termin: 08.04.2026

Referentin: Fr. Anke Lehmann-Kaiser, Landeshilfsmittelzentrum
Thema:	Alltagshilfsmittel und Neuheiten
Zeit:	 Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting 
ein.

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026

Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
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Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttem-
berg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur 
Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Einladung zur offenen Felderbegehung auf dem  
Versuchsfeld in St. Johann
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt zu einer Bestandsbe-
sichtigung auf das konventionelle Versuchsfeld nach St. Johann 
am Donnerstag, 09. April 2026, um 18:00 Uhr, ein.
Die Frühjahrsarbeit auf den Feldern ist wieder voll in Fahrt. In den 
kommenden Wochen stehen Dünge- wie auch Pflanzenschutzmaß-
nahmen in den Winter- und Sommerkulturen an. Im Rahmen der 
Felderbegehung möchte das Kreislandwirtschaftsamt hierzu infor-
mieren und lädt zum Austausch von Erfahrungen ein.
Zusätzlich zu den Getreidekulturen gibt es dieses Jahr auch wieder 
die Möglichkeit einen Rapsbestand in Augenschein zu nehmen.
Das Kreislandwirtschaftsamt freut sich auf einen Besuch.

Geschwindigkeitsbeschränkungen für den  
Motorradverkehr gelten ab April
Im Lautertal (K 6769) gelten für Motorradfahrende ab Anfang April 
2026 erneut die saisonalen Geschwindigkeitsbeschränkungen. Bis 
Ende September müssen sie an Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen auf einer Länge von knapp 300 Metern nach den Ortsaus-
gängen weiterhin 50 km/h fahren. Der beim Beschleunigen ent-
stehende Lärm soll dadurch in den Ortschaften reduziert werden.
Am Ortsausgang Bad Urach-Seeburg in Richtung Fischburgtal (L 
245) besteht derzeit eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 50 
km/h für alle Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer. Grund 
dafür sind Straßenschäden. Deshalb gibt es dort vorerst keinen 
Bedarf für eine saisonale Geschwindigkeitsbegrenzung für Motor-
radfahrende.

Maßnahmen zur Reduzierung von Motorradlärm
Bereits seit 2018 werden die saisonalen Geschwindigkeitsbe-
schränkungen für Motorradfahrerinnen und -fahrer im Lautertal 
durch den Landkreis Reutlingen angeordnet. Dadurch mussten 
Motorradfahrende von Mai bis Ende August an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen auf einer Länge von knapp 300 Metern nach 
den Ortsausgängen weiterhin 50 km/h fahren. Die Beschleuni-
gungsvorgänge der Motorräder, die als besonderes laut und stö-
rend empfunden werden, verlagern sich durch die Regelung um 
mehrere hundert Meter ortsauswärts. Nachdem die Geschwindig-
keitsreduzierung mehrere Jahre erfolgreich im Lautertal erprobt 
wurde, wurde sie seit 2023 auch am Ortsausgang Bad Urach-See-
burg in Richtung Fischburgtal umgesetzt sowie in den Handlungs-
leitfaden zur Reduzierung von Motorradlärm des Landesverkehrs-
ministeriums aufgenommen.
Aufgrund von Rückmeldungen aus der Bürgerschaft, den Erfah-
rungswerten der letzten Jahre und den Empfehlungen des Hand-
lungsleitfadens zur Reduzierung von Motorradlärm tritt die Rege-
lung für den Motorradverkehr dieses Jahr bereits Anfang April in 
Kraft und bleibt bis Ende September bestehen. Verkehrsschilder 
an den betroffenen Strecken weisen auf die Regelung hin.

Silbernetz e.V. – Einfach mal reden....
Über Silbernetz e.V. 
Silbernetz ist ein einzigartiges Hilfs- und Kontaktangebot für ältere 
Menschen 60+ in Deutschland, die niemanden zum Reden haben. Es 
ist ein Angebot des gemeinnützigen Vereins Silbernetz e.V.; das 
Netzwerk gegen Einsamkeit wurde 2014 in Berlin gegründet.
www.silbernetz.org  

Silbertelefon
Einfach mal reden: Die kostenfreie Rufnummer 0800 4 70 80 90 ist 
täglich von 8 bis 22 Uhr erreichbar.
•	 Rufen Sie an – die Gespräche sind anonym, vertraulich und 

kostenfrei.
•	 Finden Sie ein offenes Ohr und Ermutigung auch ohne akute 

Krise.
•	 Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen

Silbernetz-Freundschaft
Regelmäßig ausgiebig mit demselben freundlichen Menschen 
telefonieren.
•	 Wir vermitteln Ihnen eine Telefonfreundschaft, die zu Ihnen 

passt.
•	 Lassen Sie sich zuverlässig einmal in der Woche anrufen.
•	 Über 0800 4 70 80 90 teilen Sie uns Ihr Interesse daran mit, für 

Dritte geht das leider nicht.
•	 Silbernetz-Freundschaften gibt es auch auf Japanisch.

Silbernetzinfo
Wie erfährt man von Angeboten für Senior*innen vor Ort?
•	 Silbernetz vermittelt deutschlandweit Informationen zu Basis-

angeboten der Altenhilfe in Ländern und Kommunen an die 
Anrufenden am Silbertelefon. 

Zu Hilfe- und Unterstützungsangeboten hier der Umgebung dür-
fen Sie sich gerne an Frau Pohl-May vom Pflegestützpunkt wenden, 
Tel. 07123 / 395-2322, Mail: pflegestuetzpunkt@metzingen.de  

Der Weg zur Beikost: Sicher & entspannt starten –  
Webseminar für Eltern
Am Mittwoch, 15. April 2026, von 10:00 bis 11:30 Uhr, findet ein 
Online-Vortrag rund um die Ernährung im ersten Lebensjahr statt. 
Die Veranstaltung richtet sich an Eltern von Säuglingen im Alter 
von vier bis sieben Monaten. BEKI steht für Bewusste Kinderernäh-
rung und ist eine Ernährungsinitiative des Landes Baden-Würt-
temberg.
Der Übergang von Muttermilch bzw. Säuglingsmilch zur Beikost ist 
ein bedeutender Schritt in der kindlichen Entwicklung. Rund um 
den ersten Brei tauchen viele Fragen auf, zum Beispiel: Wann ist 
der optimale Zeitpunkt für den Start? Welche aktuellen Empfeh-
lungen zur Beikost gibt es? Worin unterscheiden sich selbstzube-
reitete Breie und Gläschen? Welche Lebensmittel und Getränke 
sind geeignet, und welche nicht? BEKI- Referentin Lisa Sigloch gibt 
Tipps.
Ein gut begleiteter Beikoststart schafft die Grundlage für eine aus-
gewogene und abwechslungsreiche Ernährung. Während des Web-
seminars können die Teilnehmenden live Fragen stellen und erhal-
ten außerdem Infomaterial rund um das Thema.

Weitere Informationen
Anmeldeschluss für diese kostenlose Veranstaltung ist Montag der 
13. April 2026. Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeportal im 
Infodienst der Landwirtschaftsverwaltung: https://reutlingen.
landwirtschaft-bw.de/MLR.ULBRT,Lde/Startseite/Veranstaltungs-
kalender_RT
Rückfragen sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen unter 
der Telefonnummer 07381 9397-7341 oder unter landwirtschafts-
amt@kreis-reutlingen.de möglich.
Die Teilnehmenden erhalten wenige Tage vor der Veranstaltung 
einen Zugangscode per E-Mail.

Technische Voraussetzungen
Ein PC, Laptop oder Tablet sowie eine stabile Internetverbindung. 
Bei Nutzung von PC/Laptop wird die aktuelle Version der Browser 
Firefox oder Google Chrome empfohlen.
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Jugendguides leiten Interessierte durch die  
Gedenkstätte Grafeneck
Am Sonntag, 12. April 2026, um 15:30 Uhr, findet eine öffentliche 
Führung der Jugendguides im Landkreis Reutlingen statt: Jugend-
liche führen dabei durch die Gedenkstätte Grafeneck. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Grafenecks dunkle Jahre begannen 1939, als das Schloss - seit 
einem Jahrzehnt „Krüppelheim für behinderte Männer“ der Sama-
riterstiftung - für „Zwecke des Reichs“ beschlagnahmt wurde. Mit 
einem bürokratischen Erlass begann die „Aktion T4“ genannte 
Ermordung von kranken und behinderten Menschen. Mindestens 
10 654 Frauen und Männer - vorwiegend aus Heimen im Südwesten 
- starben im Jahr 1940 in der Gaskammer von Grafeneck.
Die ca. einstündige öffentliche Führung, die von den Jugendguides 
in Zusammenarbeit mit der Gedenkstätte Grafeneck erarbeitet 
wurde, beleuchtet diese dunkle Vergangenheit Grafenecks: Start-
punkt des Rundgangs wird dabei das Schloss Grafeneck sein, das 
Dokumentationszentrum mitsamt der darin befindlichen Ausstel-
lung beendet die Führung.
Im Anschluss stehen die Jugendlichen sowie Verantwortliche der 
Gedenkstätte Grafeneck für inhaltliche Fragen zur Verfügung.

Jugendliche engagieren sich für die Erinnerungskultur
Seit 2020 bildet der Landkreis Reutlingen in Kooperation mit dem 
Landkreis Tübingen sowie KulturGUT e. V. Jugendliche und junge 
Erwachsene im Alter von 15 bis 23 Jahren zu Jugendguides aus. 
Jugendguides engagieren sich für das Erinnern an NS-Verbrechen 
vor Ort und können - nach erfolgreicher Qualifizierung - Gruppen 
in Gedenkstätten und bei Stadtrundgängen leiten.
Die Bewerbungsphase für die diesjährige Qualifizierung ist bereits 
gestartet. Weitere Informationen erhalten Interessierte unter 
www.kultur-machen.de/Jugendguides.
Fragen zur Qualifizierung, aber auch Anfragen zu Jugenguidesfüh-
rungen für Gruppen und Schulklassen können Interessierte unter 
jugendguides@kreis-reutlingen.de stellen.

Stärkung der Verkehrsinfrastruktur an Bundes- und 
Landesstraßen in den Landkreisen Reutlingen, Tübingen 
und Zollernalb im Jahr 2026
„Das Straßen- und Radwegenetz im Regierungsbezirk Tübingen ist 
dicht, leistungsfähig und damit ein Erfolgsfaktor für unsere Region. 
Auch im Jahr 2026 arbeiten wir kontinuierlich daran, dieses Netz zu 
erhalten und zu optimieren. Wir investieren viel Zeit, Geld und 
Arbeit in den Erhalt, die Sanierung und den Ausbau unserer Stra-
ßen, Brücken und Radwege. Diese Arbeiten sind leider fast immer 
mit Einschränkungen für Verkehrsteilnehmende und Anwohnende 
verbunden. Aber wir wissen: Wenn wir nichts tun, werden die Ein-
schränkungen in Zukunft noch größer sein. Wir danken allen Bür-
gerinnen und Bürgern für ihr Verständnis und für Ihre Geduld.“, so 
Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Nachfolgend sind die geplanten Maßnahmen in den Landkreisen 
Reutlingen, Tübingen und Zollernalb im Einzelnen beschrieben. 
Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaßnah-
men sowie die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen wird 
das Regierungspräsidium in gesonderten Pressemitteilungen 
jeweils vor Baubeginn informieren.

Erhaltungsmaßnahmen: 
B 27, Fahrbahndeckenerneuerung Anschlussstelle Bodelshausen 
bis Ortseingang Ofterdingen (1)
Im Abschnitt der B 27 zwischen der Anschlussstelle Bodelshausen 
bis zum Ortseingang von Ofterdingen wird die Fahrbahndecke auf 
einer Länge von rund 3,2 Kilometern erneuert. Die Maßnahme ist 
für den Zeitraum von Juli bis Oktober 2026 geplant. Für die Belags-
arbeiten zwischen der Anschlussstelle Bodelshausen bis zum 
Beginn der Vierstreifigkeit wird eine halbseitige Sperrung erfor-
derlich. Der vierstreifige Bereich kann unter Aufrechterhaltung von 

je einem Fahrstreifen pro Fahrtrichtung saniert werden. Die Bau-
kosten belaufen sich voraussichtlich auf rund 1,6 Millionen Euro.

B 27, Fahrbahndeckenerneuerung Balingen-Endingen bis An-
schlussstelle Balingen-Nord (2)
Im Abschnitt der B 27 zwischen Balingen-Endingen und der 
Anschlussstelle Balingen Nord wird auf einer Länge von rund 3,6 
Kilometern die Fahrbahndecke erneuert. Im Rahmen dieser Bau-
maßnahme wird auch die Lärmsituation für die Balinger Kernstadt 
durch den Einbau eines lärmreduzierten Belags zwischen der 
Anschlussstelle Balingen-Süd und Balingen Nord verbessert. Die 
Ausführung der Maßnahme ist im Zeitraum von Juli bis Oktober 
2026 geplant. Für die Belagsarbeiten zwischen Balingen-Endingen 
und Balingen-Süd ist eine Vollsperrung erforderlich. Im zwei-
bahnigen Bereich zwischen Balingen-Süd und Balingen-Nord ist 
eine Erneuerung unter halbseitiger Sperrung und Verkehrsführung 
auf einer Richtungsfahrbahn möglich. Die Baukosten belaufen sich 
voraussichtlich auf rund 3,6 Millionen Euro.

B 28, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Dettingen an der Erms 
und Bad Urach (3)
Im Abschnitt der B 28 zwischen der Anschlussstelle Dettingen-Ost 
(Bleiche) bis zum Ortseingang von Bad Urach wird die Fahrbahn-
decke erneuert. Auf einer Länge von rund 700 Metern wird die 
Asphaltdecke und in Teilbereichen die Asphaltbinderschicht aus-
getauscht. Die Maßnahme ist für das Wochenende vom 21. bis 23. 
August 2026 geplant. Für die Belagsarbeiten ist eine Vollsperrung 
der B 28 erforderlich. Es wird eine großräumige Umleitung einge-
richtet. Die Baukosten belaufen sich voraussichtlich auf rund 
250.000 Euro.

B 463, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Albstadt-Laufen und 
Albstadt-Lautlingen (4)
Von Ende August bis Ende Oktober 2026 erfolgt im Zuge der B 463 
zwischen den Albstädter Teilorten Laufen und Lautlingen eine 
Fahrbahndeckenerneuerung. Die Maßnahme ist Teil der Sanierung 
der B 463 zwischen Balingen-Dürrwangen und Albstadt-Lautlin-
gen. Die Verkehrsführung erfolgt zusammen mit der Baumaß-
nahme „Sanierung Tunnel Albstadt-Laufen und weiteren Erhal-
tungsmaßnahmen“. Für die Erneuerung des rund 1,6 Kilometer 
langen Streckenabschnitts sind Kosten in Höhe von rund 1,1 Millio-
nen Euro veranschlagt.

L 245, Fahrbahndeckenerneuerung Seeburg – Hengen (5)
Die L 245 erhält zwischen der Einmündung in die B 465 in Bad 
Urach- Seeburg und Hengen auf einer Länge von rund 3,0 Kilome-
tern einen neuen Fahrbahnbelag. Die Ausführung der mit 700.000 
Euro veranschlagten Arbeiten ist im 3. Quartal 2026 vorgesehen.

L 249, Böschungssicherung Sirchinger Steige (6)
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit August 2025 die 
Hangrutschung an der L 249 zwischen Bad Urach und seinem Orts-
teil Sirchingen sanieren. Nach einer eingeschränkten Freigabe der 
L 249 über den Winter laufen seit dem 23. März 2026 die abschlie-
ßenden Arbeiten unter Vollsperrung der Landesstraße. Im vergan-
genen Jahr wurde die Herstellung einer Bohrpfahlwand begonnen, 
die unterhalb der Fahrbahn auf Höhe der Einmündung der K 6708, 
Hanner Steige, die Böschung sichert. In diesem Jahr wird das Bau-
werk fertiggestellt sowie die Fahrbahndeckschicht auf einer Länge 
von rund 370 Meter erneuert. Die Kosten belaufen sich auf rund 1,6 
Millionen Euro. Die Arbeiten erfordern eine Umleitung des Ver-
kehrs der L 249 und der K 6708 zwischen Bad Urach und dem Bad 
Uracher Ortsteil Sirchingen bzw. St. Johann-Bleichstetten. Geplant 
ist, die Arbeiten im Juni 2026 abzuschließen.

L 359, Felssicherung zwischen Reusten und Poltringen (7)
Im vierten Quartal 2026 finden Arbeiten an einem 100 Meter langen 
Streckenabschnitt der L 359 zwischen den Ammerbucher Teilorten 
Reusten und Poltringen oberhalb der Landesstraße statt. Die Arbei-
ten sichern die Felswand oberhalb der Fahrbahn ab und verbessern 
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so die Verkehrssicherheit der Landesstraße. Für die Umsetzung der 
Maßnahme sind Kosten von rund 200.000 Euro veranschlagt. Die L 
359 muss für die Zeit der Bauarbeiten vollgesperrt werden.

L 380, Böschungssicherung Eninger Steige (8)
Derzeit werden die Planungen für die Sanierung von fünf Hang-
rutschungen im Verlauf der L 380 Eninger Steige bearbeitet. Die 
Arbeiten, die im Herbst beginnen sollen, erstrecken sich auf etwa 
zwei Kilometer und werden voraussichtlich in zwei Bauphasen mit 
einer Winterpause durchgeführt. Für die Sicherung der Strecke 
werden mehrere Sicherungsbauwerke zur Stabilisierung der tal-
seitigen Böschung errichtet. Die L 380 muss für die Zeit der Bau-
arbeiten vollgesperrt werden. Nach vorläufiger Kostenschätzung 
wird für das Gesamtprojekt ein Volumen von rund 1,7 Millionen 
Euro veranschlagt.
L 433/L 440, Fahrbahndeckenerneuerung von der Kreisgrenze 
Tuttlingen und Zollernalb bis Nusplingen (9)
Ab Ende Juni 2026 beginnt die Fahrbahndeckenerneuerung im 
Zuge der L 433 von der Kreisgrenze Tuttlingen/ Zollernalbkreis bis 
Nusplingen, sowie im Zuge der L 440 von der Kreisgrenze Tuttlin-
gen/ Zollernalbkreis bis zur Einmündung in die L 433. Die Maß-
nahme wird je Teilabschnitt unter Vollsperrung durchgeführt. Für 
die Sanierung der gut 3,6 Kilometer langen Strecke sind Kosten 
von rund 1,2 Millionen Euro angesetzt.

Bauwerkssanierungen:
B 28, Instandsetzung der Brücke über den „Brühlbach“ bei Bad 
Urach (10)
Die dringend notwendige Instandsetzung der Brücke über den 
Brühlbach zwischen Dettingen an der Erms und Bad Urach begann 
im August 2025 und soll im Juli 2026 abgeschlossen werden. Die 
Baukosten belaufen sich auf rund eine Million Euro. Der Verkehr 
der B 28 wird über eine seitliche, temporäre Umfahrung an der 
Baustelle vorbeigeführt. Weitere Informationen zum Projekt sind 
unter folgendem Link abrufbar: https://rpt.baden-wuerttemberg.
de/abt4/seiten/baumassnahme/b-28-bruehlbach/

B 297, Instandsetzung Feldwegbrücke über B 297 bei Pliezhausen 
(11)
Ab April 2026 beginnt die Bauwerksinstandsetzung der Feldweg-
brücke über die B 297 bei Pliezhausen. Die Umsetzung der Bau-
maßnahme erfolgt unter laufendem Verkehr der B 297. Die Kosten 
für die Instandsetzung der Brücke belaufen sich auf rund 360.000 
Euro. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Oktober 2026.

B 463, Sanierung des Tunnels und Erneuerung der Betriebstechnik 
im Tunnel Albstadt-Laufen (12)
Seit Mitte Oktober 2024 laufen die Arbeiten für die Sanierung des 
Tunnels in Albstadt-Laufen. Im Zuge dieser Maßnahme erfolgt ein 
kompletter Austausch der Betriebstechnik und eine Instandset-
zung der Stahlbetoninnenflächen. Die Kosten für den Tunnel 
belaufen sich auf rund 20,2 Millionen Euro. Geplant ist die Sanie-
rung des Tunnels bis Ende April 2026 abzuschließen. Weitere Infor-
mationen zum Projekt sind unter folgendem Link abrufbar: https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b463-tunnel/

B 463, Ersatzneubau Brücke über die Eyach bei Albstadt-Laufen (13)
Seit März 2025 laufen die Arbeiten für den Ersatzneubau der Brü-
cke über die Eyach bei Albstadt-Laufen. Die Maßnahme ist Teil der 
Sanierung der B 463 zwischen Balingen-Dürrwangen und Albstadt-
Lautlingen. Die Verkehrsführung erfolgt zusammen mit der Bau-
maßnahme „Sanierung Tunnel Albstadt-Laufen und weiteren 
Erhaltungsmaßnahmen“. Die Kosten für den Ersatzneubau belau-
fen sich auf rund 2,2 Millionen Euro. Ziel ist es, die Hauptarbeiten 
für den Ersatzneubau im 3. Quartal 2026 abzuschließen.

L 371, Neckarbrücke Hirschau – Stahlunterstützung (14)
An der Neckarbrücke Hirschau werden von Mitte Juni bis Mitte Juli 
2026 weitere Sicherungsmaßnahmen in Form eines zusätzlichen 
Stahltragwerks ausgeführt. Diese Stahlkonstruktion wird unter der 

Brücke angebracht und stellt eine zusätzliche Sicherheit dar. Für 
die Stahlunterstützung wird mit Kosten in Höhe von rund 1,1 Millio-
nen. Euro gerechnet. Weitere Informationen zum Projekt sind unter 
folgendem Link abrufbar: https://rpt.baden-wuerttemberg.de/
abt4/l371-bruecke-neckar-neckarkanal-ersatzneubau/

Neu- und Ausbaumaßnahmen:
B 28, Dettingen an der Erms, Umbau des Anschlusses „Bleiche“ 
(15)
Mit dem Umbau des Anschlusses „Bleiche“ soll die Leistungsfähig-
keit des Knotenpunktes erhöht, die Verkehrssicherheit verbessert 
und die Unfallhäufungsstelle beseitigt werden. Nach dem Umbau 
werden zukünftig zwei Fahrstreifen im Zuge der B 28 sowie zwei 
Einbiegestreifen von Dettingen an der Erms nach Bad Urach vor-
handen sein. Die Baumaßnahme begann im September 2025. Die 
Kosten der Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 2,6 Millionen 
Euro. Ziel ist es die Baumaßnahme nach den Sommerferien 2026 
abzuschließen. Weitere Informationen zum Projekt sind unter fol-
gendem Link abrufbar: https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt4/
seiten/baumassnahme/b-28-umbau-bleiche/

B 28, Bad Urach, Ausbau der Knotenpunkte „Wasserfall“ und 
„Hochhaus“ (16)
Die Knotenpunkte „Wasserfall“ und „Hochhaus“ im Zuge der B 28 
bei Bad Urach werden zur Erhöhung der Leistungsfähigkeit umge-
baut. Die Planung sieht eine Verlegung der Einmündung Bäder-
straße, eine Fuß- und Radwegbrücke über die B 28, zusätzliche 
Fahrstreifen in den Knotenpunktbereichen und ein neues Brü-
ckenbauwerk im Zuge der Stuttgarter Straße über die verlegte 
Erms vor. Die Hauptbaumaßnahmen begannen im Frühjahr 2025. 
Unser Ziel ist es, die Knotenpunkte vor der Gartenschau 2027 ver-
kehrswirksam den Verkehrsteilnehmenden zu übergeben. Die Kos-
ten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 25 Millionen 
Euro. Weitere Informationen zum Projekt sind unter folgendem 
Link abrufbar: https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt4/seiten/
baumassnahme/b-28-knotenpunkte-bad-urach/

L 415, Bau eines Kreisverkehrs und Fahrbahndeckenerneuerung 
mit Leitungsarbeiten in der Ortsdurchfahrt von Geislingen (17)
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit soll der Knotenpunkt L 
415 (Vorstadtstraße) /Schloßstraße /Dammstraße in Geislingen zu 
einem Kreisverkehr umgebaut werden. Zusätzlich sind Tiefbauar-
beiten östlich der Kreuzung und die Erneuerung der Fahrbahnde-
cke der Landesstraße geplant. Die Stadt Geislingen führt die Maß-
nahme in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium Tübingen 
durch. Die Maßnahme soll nach den Sommerferien 2026 beginnen 
und bis Mitte 2027 andauern. Die Kosten belaufen sind nach der-
zeitigen Schätzungen auf rund 3,6 Millionen Euro, die die Stadt 
Geislingen und das Land Baden-Württemberg gemeinsam tragen.

L 410, Bau eines Kreisverkehrs in Hechingen – Lotzenäcker II (18)
Bei der Maßnahme handelt es sich um eine Kooperation zwischen 
der Stadt Hechingen, dem Landkreis Zollernalbkreis und dem 
Regierungspräsidium Tübingen zur Verbesserung der Leistungsfä-
higkeit und der Verkehrssicherheit des Knotenpunktes. Die Feder-
führung für die bauliche Umsetzung liegt beim Landkreis Zollern-
albkreis. Die Gesamtkosten betragen rund 3,5 Millionen Euro, 
wovon rund 350.000 Euro durch das Land getragen werden. Es wird 
mit einem Umsetzungszeitraum von Juni 2026 bis August 2027 
gerechnet.
Radwegmaßnahmen:
B 297, Verbreiterung Neckartalradweg von Kirchentellinsfurt/Bag-
gersee bis Reutlingen-Altenburg inklusive Ersatzneubau der Rad-
weg-Brücke über den Reichenbach bei Reutlingen-Altenburg (19)
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für den Rad- und Fußver-
kehr wird der bestehende Neckartalradweg zwischen Kirchentel-
linsfurt und der K 6720 bei Altenburg auf einer Länge von 2,4 Kilo-
meter von 2,0 Meter auf mindestens 3,0 Meter verbreitert. Die 
vorhandene Holzbrücke über den Reichenbach südwestlich der 
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Einmündung der K 6764 in die B 297 wird erneuert und durch eine 
breitere Stahlbrücke ersetzt. Anstatt dem bisherigen Holzbelag 
erhält die Brücke eine glasfaserverstärkte Kunststoffplatte (GFK), 
wodurch vor allem bei Nässe die Rutschgefahr erheblich reduziert 
wird. Während der Bauzeit wird der Rad- und Fußverkehr lokal 
umgeleitet. Für den Verkehr auf der B 297 wird teilweise eine halb-
seitige Sperrung erforderlich. Die Umsetzung ist ab dem 3. Quartal 
2026 vorgesehen. Die erwarteten Kosten der Gesamtmaßnahme 
betragen rund 1,3 Millionen Euro.

B 312, Pfronstetten-Tigerfeld, Anlage eines Rad- und Wirtschafts-
weges (20)
Zur Verbesserung der Radwegverbindung zwischen Pfronstetten 
und Tigerfeld erfolgt auf rund 2,6 Kilometern der Neubau eines 
kombinierten Rad- und Wirtschaftswegs entlang der B 312. Die 
Umsetzung der Maßnahme erfolgt im Zuge der Flurneuordnung 
Pfronstetten-Aichstetten/Tigerfeld durch den Landkreis Reutlin-
gen. Sie ist Bestandteil des Radwegenetzkonzeptes des Landkrei-
ses Reutlingen. Die bauliche Umsetzung hat mit dem offiziellen 
Spatenstich am 25.02.2026 begonnen. Der Kostenanteil des Bun-
des beläuft sich auf rund 230.000 Euro.

B 27, Radweg Dotternhausen – Endingen, Ergänzung Querungshil-
fe im Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße (21)
Zur Verbesserung der Querungsmöglichkeit der Radwegverbin-
dung zwischen Dotternhausen und Endingen wird in der Otto-
Hahn-Straße in Dotternhausen eine Querungshilfe gebaut. Die 
Umsetzung ist für das 3. Quartal 2026 geplant. Die Kosten belaufen 
sich auf rund 20.000 Euro.

L 440, Radwegsanierung zwischen Einmündung L 433/L 440 und 
der Kreisgrenze Tuttlingen und Zollernalb bis Nusplingen (22)
Im Zuge der Fahrbahndeckenerneuerung (Maßnahme 9) wird auch 
der Radweg entlang der L 440 saniert. Für die Sanierung der rund 
120 Meter langen Strecke sind Kosten von rund 50.000 Euro ver-
anschlagt. Die Umsetzung der Maßnahme ist zwischen Juni und 
August 2026 geplant.

Autofahren mit Sonnenpower – Photovoltaik &  
E-Mobilität vereint
Online-Vortrag am 21. April 2026
Die KlimaschutzAgentur veranstaltet zusammen mit der ENERGIE-
BUDE und der E-Mobilitätsbeauftragten des Landkreises einen  
Online-Vortrag zum Thema „Photovoltaik und E-Mobilität – Fahren 
mit Erneuerbarer Energie“. Bei diesem Vortrag erfahren Teilneh-
mende, wie Photovoltaik Sonnenenergie in nachhaltigen Strom 
umwandelt und wie dieser dann direkt vor Ort genutzt werden 
kann. Die Referenten der  ENERGIEBUDE, Photovoltaik-Installateur 
aus Sonnenbühl, informieren über die Kombinationsmöglichkei-
ten von Photovoltaik und E-Mobilität und gehen näher auf Aspekte 
wie Kosten und Dimensionierung ein. Außerdem stellt Julia Laux 
vom Landratsamt den IST-Stand im Bereich ÖPNV und E-Mobilität 
im Landkreis vor und zeigt u.a. die bisher vorhandenen Lade-
punkte in der Region auf. Die KlimaschutzAgentur informiert über 
das Photovoltaik-Netzwerk und das Angebot kostenfreier Energie-
beratungsgespräche, auch zum Thema Photovoltaik.
Die Veranstaltung findet am 21. April von 18:00 bis 19:30 Uhr statt 
und ist online und kostenfrei. Eine Anmeldung zur Veranstaltung 
ist erforderlich. Anmeldemöglichkeiten über www.klimaschutz-
agentur-reutlingen.de/veranstaltungen/autofahren-mit-sonnen-
power	 oder telefonisch unter 07121 / 1432571.
Sie haben Fragen rund um Photovoltaik, energetische Sanierung oder 
Fördermittel? Die KlimaschutzAgentur bietet regelmäßig kostenfreie 
Energieberatungsgespräche mit qualifizierten und unabhängigen 
Energieberaterinnen und Beratern an. Terminvereinbarungen für ein 
45-minütiges Telefonberatungsgespräch unter 07121 / 1432571 oder 
im Internet unter www.klimaschutzagentur-reutlingen.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Die Michaelskirche ist täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und 
lädt ein zur Ruhe zu kommen, zur Andacht und zum Gebet.

Wochenspruch
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und 
barmherzige HERR. 								                     Psalm 111,4

Gründonnerstag, 2. April 2026 
18.00	 Gemeinsames Vesper, Bring- and Sharebüfett (GH)
19.00	 Abendmahls-Gottesdienst im Gemeindehaus (Raphael 

Haag und ejw)
		  Opfer: je zur Hälfte für Junge Gottesdienste ejw Bad Urach 

und Jugendarbeit Grafenberg

Wochenspruch
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben. 				                   Johannes 3,16

Karfreitag, 3. April 2026
10.00	 Abendmahlsgottesdienst mit dem Projektchor (Pfr. Häfele)
		  Opfer: Aktion Hoffnung für Osteuropa

Wochenspruch
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 

Offenbarung 1,18

Ostersonntag, 5. April 2026
06.15	 Auferstehungsfeier mit Musikteam auf dem Grafenberg 

(Pfr. Häfele)
Anschließend Kaffee und Hefezopf
10.00	 Osterfestgottesdienst mit Posaunenchor (Pfr. Häfele)
Opfer beider Gottesdienste: Jugendarbeit und Jugendreferent
Ostermontag, 6. April 2026
10.00	 Gottesdienst (Pfrin. i.R. Heidi Fuchs)
Getauft werden u.a. Alissa Reinholz und Lino Fuchs-Boateng
Opfer: Gottesdienste

Gottesdienst an Gründonnerstag, 2. April 2026
SanftMUT - Unter diesem Motto laden wir alle ganz herzlich zum 
Gründonnerstagsgottesdienst ein, den wir in diesem Jahr gemein-
sam mit dem EJW feiern wollen. Dieser startet am 2. April 2026 um 
18:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus mit einem Bring&Share-
Buffet (jeder darf etwas zu Essen mitbringen, das wir gemeinsam 
teilen können – für Getränke ist gesorgt). Um 19:00 Uhr feiern wir 
dann gemeinsam Gottesdienst, den Bezirksjugendreferentin Alina 
Fröschle mitgestalten wird.
Während des Gottesdienstes findet ein Abendmahl statt, bei dem 
alle die möchten, gerne teilnehmen dürfen.
Wir freuen uns auf Euch!
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	 Foto: Raphael Haag 

Urlaubsvertretung
Pfarrer Häfele hat von Dienstag, 07.04. bis Sonntag, 12.04.2026 Urlaub.
Die Vertretung während dieser Zeit übernimmt in dringenden seel-
sorgerlichen Fällen Pfarrer Rapp aus Glems, Tel. 1 83 21.

Foto: Heidi Fuchs 

Mit Engeln reisen 
Herzliche Einladung zum Vortrag von Heidi Fuchs am Freitag, 17. 
April um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Anhand von Bildern nimmt 
sie die Besucher mit auf ihre Reise und erzählt über ihre Eindrücke 
und Erlebnisse, die sie mit dem Fahrrad auf dem Jakobsweg nach 
Santiago und ans Cap Finisterre gemacht hat. Es werden Finger-
food und Getränke angeboten. Der Eintritt ist frei, wir freuen uns 
über eine Spende zugunsten unseres Gemeindehauses.

Passions- und Osterweg in Hülben
Mit biblischen Erzählfiguren stellen Frauen und Männer der Evang. 
Kirchengemeinde Hülben das Leiden, Sterben und die Auferste-
hung Jesu dar. Der Passions- und Osterweg wird in der Christus-
kirche Hülben, Hauptstraße 25, in 15 Stationen veranschaulicht 
und lädt die Besucher zur Besinnung ein.
Geeignet ist der Passions- und Osterweg für Erwachsene und auch 
für Kinder.
Er lädt von Palmsonntag, 29.03. bis Ostermontag, 06.04.2026 zum 
Besuch ein.
Die Öffnungszeiten sind an Sonn- und Feiertagen jeweils nach 
dem Gottesdienst von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr und an Werktagen von 
14.00 – 17.00 Uhr.
Besichtigungen außerhalb dieser Öffnungszeiten sind nach vorhe-
riger Absprache unter Telefon 07125/6450 oder E-Mail: rita.scheu@
web.de möglich

Die Kirchengemeinde in Bempflingen lädt ein:

Foto: KG Bempflingen 

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.

Erreichen Sie Menschen 
in Ihrer Nähe.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen, Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi. geschlossen

Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.

E-Mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Mittwoch, 01.04.2026 
10.00	 MinistrantInnen Probe in St. Johannes Riederich
15.30	 Italienisches Rosenkranzgebet
15.30	 Eucharistiefeier im Altenzentrum Diakonissenring
18.00	 Kreuzwegandacht in St. Bonifatius
18.30	� Ökumenische Passionsandacht am Herrlishäusle auf dem 

Weinberg

Gründonnerstag, 02.04.2026 
10.00	 MinistrantInnen Probe in St. Bonifatius
18.30	� Italienische Eucharistiefeier mit Fußwaschung in St. Boni-

fatius Metzingen (geänderte Uhrzeit, geänderter Ort !)
20.00	� Abendmahlsfeier mit dem Zeichen der Fußwaschung und 

anschl. Ölberg-Andacht in St. Johannes Riederich. Die 
Boni-Teens singen Taizé-Gesänge. Danach Liturgische 
Nacht "Wachet und betet".

Freitag, 03.04.2026 Karfreitag
05.00 	� Laudes (Morgenlob) in St. Johannes Riederich, anschlie-

ßend Frühstück im Gemeinderaum.
10.00 	 Kinderkreuzweg im Bonifatiussaal
15.00 	� Feier vom Leiden und Sterben Christi. Wortgottesdienst 

mit Leidensgeschichte, in St. Bonifatius. Es singt der Kir-
chenchor.

15.00 	� Italienischer Kreuzweg zur Wurmlinger-Kapelle, Kapellen-
weg 19, 72108 Rottenburg.

Samstag, 04.04.2026 Karsamstag
10.00 	 MinistrantInnen Probe in St. Bonifatius
18.00 	 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius 
20.00 	� Feier der Osternacht mit Taufe von Eric Rodrigues de Lima 

und Majde Arijov in St. Bonifatius, anschließend Agapefeier 
im Bonifatiussaal

20.00 	� Italienische Osternachtfeier in der Kirche Heiliger Bruder 
Klaus, Villastr. 75, 72770 RT-Betzingen

Sonntag, 05.04.2026 Ostersonntag
keine Beichtgelegenheit in St. Johannes Riederich
08.45 	 Feierliches Hochamt in St. Johannes Riederich
10.00 	 Feierliches Hochamt in St. Bonifatius Metzingen. 
		  Es singt der Kirchenchor, begleitet von Bläsern.
11.15 	 Italienische Eucharistiefeier
12.15 	 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 06.04.2026 Ostermontag
08.45 	 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
10.00 	 Eucharistiefeier in St. Bonifatius 

Dienstag, 07.04.2026 
18.00 	 kroatisches Rosenkranzgebet
18.30 	 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich

Mittwoch, 08.04.2026 
15.30 	 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 	 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius 

Donnerstag, 09.04.2026 
18.30 	 Eucharistiefeier mit Anbetung in St. Bonifatius 

Freitag, 10.04.2026 
08.00 Eucharistiefeier in St. Bonifatius.

Vorschau:

Sonntag, 12.04.2026, 08.45 Uhr 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in St. Johannes Riederich

Sonntag, 12.04.2026, 10.00 Uhr 
Erstkommunion-Festgottesdienst in St. Bonifatius. 
Es singt der BONi-KiDS-Chor.

Dieses Jahr  
in St. Johannes Riederich  

Gründonnerstag 2. April, 20.00 Uhr 

Bei der Abendmahlsfeier  
wird an den Abschied Jesu gedacht. 

In der Fußwaschung an Gemeindemitgliedern wird 
Jesu Gegenwart zeichenhaft lebendig.  

 

Der Boni-Teens-Chor singt Taizé-Lieder. 
 

Im Anschluss liturgische Nacht "Wachet und betet" 
in St. Johannes Riederich. 

 Foto: Helena Fritz 

Für alle Kinder 
von 0 Jahren bis 

Ende 3. Klasse

 auch Eltern sind
herzlich willkommen 

 Karfreitag, 03. April 2026
 10 Uhr - Bonifatiussaal

Sei dabei!
Wir freuen 

uns auf 
dich !

Kinderkreuzweg
2026

 ST. BONIFATIUS KIRCHE METZINGEN

Mehr Infos gibt's unter: 
07123/92290

mit past.Ref. Frau Schmitt-Feuchter,
Anja & MusikTeam

Quelle: Jaud, B.; Rieß-Gschlößl, A. ; Lefin, P.: "Der Kreuzweg für Kinder in 15 Stationen"
- Don Bosco Medien GmbH, 4. AUFLAGE 2025

Foto: St. Bonifatius 
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FEIER  
DER OSTERNACHT 

 

Samstag, 4. April, 20.00 Uhr  
Beginn vor der 

Bonifatiuskirche. 
Feierlicher Einzug  
mit dem Exsultet. 

Taufe von zwei Erwachsenen. 
 

Im Anschluss AGAPE-FEIER. 
Wir wollen gemeinsam  

die Osterfreude erleben ! 
Alle sind eingeladen  
zum Beisammensein  

im Saal unter der 
Bonifatiuskirche. 

 

Wer will kann österliche Speisen mitbringen,  
auch zum Segnen für das österliche Mahl zu Hause. 

 

WIR WÜNSCHEN ALLEN  
GESEGNETE KAR- UND OSTERTAGE ! 

 
	  Foto: Helena Fritz 

Neuapostolische Kirche Grafenberg
Kelterstraße 6

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche
Karfreitag 3. März 2026
09.30 Uhr 	Gottesdienst 

Ostersonntag, 5. März 2026
10.00 Uhr 	 Bildübertragung des Gottesdienstes mit
			   Bezirksapostel Ehrich aus Kempten nach Metzingen

Mittwoch, 8. April 2026
20.00 Uhr 	Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg e.V.

Abteilung Fußball

Fußball Aktiv 
Kreisliga A, Staffel 2
TSV Oberensingen II - TSV Grafenberg 1:2
Den zweiten Sieg in Folge konnte der TSV Grafenberg gegen die 
Verbandsligareserve der TSV Oberensingen einfahren.
Die Gäste kamen gut in die Partie und in der zehnten Minute gelang 
Luis Mayer per Volleyabnhame das 0:1. Nach 22 Minuten konnte 
Oberensingens Torhüter eine verunglückte Kopfballrückgabe 

gerade noch von der Linie kratzen. Auf der Gegenseite versuchte 
Veljko Mladenovic eine Ecke direkt umzusetzen verwandeln, doch 
Noah Knittel war aufmerksam und konnte parieren (25.). In der 39. 
Minute war auch für Arafat Aka Endstation bei Knittel. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff behielt Niklas Donth im Strafraum die Übersicht 
und staubte zum 0:2-Pausenstand ab (44.).
In der zweiten Halbzeit tat sich Grafenberg dann schwer, klare Tor-
chancen herauszuspielen. Die Hausherren wurden mutiger und in 
der 57. Minute verhinderte Knittel den Anschlusstreffer. Oberen-
singen kam in der Schlussphase doch noch zum 1:2, Daniel Cister-
nino traf in der 78. Minute. Dabei blieb es aber bis zum Schlusspfiff 
und so hält Grafenberg weiter Tuchfühlung zum Relegationsrang. 
TSV: Knittel, Lövesz (64. Tas), Mastrangelo, Donth, Kittelberger, 
Fischer (46. Sattler), Mayer, Roller, Füßle, Gönninger (69. Di Rocco), 
Geiger 

Kreisliga B, Staffel 4
SV 07 Aich - TSV Grafenberg 9:0
Tore: 1:0 (14.) Nierlich, 2:0 (21.) Bendt, 3:0 (28.), 4:0 (31.) Gross, 5:0 
(35.) Illi, 6:0 (50.) Bendt, 7:0 (65.) Kaya, 8:0 (70.), 9:0 (90.) Quast
TSV: Hoss, Schurr, Stiefel, Fischer, Klutsch, Keppeler, Bulkescher, 
Früh, Schneider, Niklaus, Rembold; Kalbfell, Müller
Am heutigen Donnerstag hat unsere erste Mannschaft zu einem 
Nachholspiel die SF Dettingen zu Gast.
Mit einem Sieg kann man bis auf einen Punkt an den Relegations-
platz heranrücken. 
Anpfiff ist um 19.30 Uhr.

Gesangsverein
»Liederkranz 1877« e.V.

Maibaumhock am Samstag, dem 25. 
April 2026 bei der Rienzbühlhalle
In Grafenberg wird am Samstag, dem 25. 
April 2026, ab 16.00 Uhr vom Gesangverein, 
der traditionelle Grafenberger Maibaum, 
wieder am tollen Platz an der Rienzbühl-
halle aufgestellt.
Die Bewirtung des dazugehörenden Mai-
baumhockes wird wie gewohnt ebenfalls 
der Gesangverein übernehmen. Das Team 
des Gesangvereins freut sich alle Besucher 
beim Maibaumhock nach dem Aufstellen 

des Baumes ab ca. 16.30 Uhr mit Roten Würsten, Steaks, Pommes 
Frites für die Kleinen und allerlei Getränken bewirten zu dürfen 
und möchte bereits heute alle Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich zum traditionellen Maibaumhock einladen. Der Maibaum wird 
in diesem Jahr wieder an der Rienzbühlhalle aufgestellt. Die 
Bewirtung findet je nach Wetterlage vor oder in der Halle statt. Wir 
freuen uns auf Ihren zahlreichen Besuch.

Zwei Chöre suchen eine neue Leitung
Nachdem unsere bisherige Chorleiterin Angela Schmauder-Sche-
ytt aus beruflichen, hauptsächlich aber gesundheitlichen Gründen 
leider die Leitung unserer beiden Chöre spätestens zum 31. Juli 
aufgeben muss suchen wir zum schnellst möglichen Zeitpunkt, 
spätestens aber zum Probenbeginn nach den Sommerferien eine 
neue Chorleiterin oder einen Chorleiter. Alles wichtige ist der 
untenstehenden Ausschreibung zu entnehmen. Sollten Sie also 
die bezahlte Chorleitung übernehmen wollen und können, oder 
jemanden kennen, der jemand kennt..... bitte einfach melden. Wir 
freuen uns über jede Kontaktaufnahme.

Foto: Ralf Wurster 
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Foto: Gesangverein Grafenberg 

Frohe Ostern
Wir wünschen allen unseren aktiven und passiven Mitgliedern, 
allen Ehrenmitgliedern und Ehrensängern, allen Freunden und 
Gönnern unseres Vereines, sowie der gesamten Einwohnerschaft 
von Grafenberg ein frohes und erholsames Osterfest.

Am heutigen Donnerstag, dem 02. April und am kommenden Don-
nerstag, dem 09. April finden wegen der Osterferien keine Chor-
proben statt. Die nächsten Chorproben beider Chöre sind dann 
wieder am Donnerstag, dem 16. April zu den gewohnten Zeiten.

Harmonika Orchester
Grafenberg e.V.

Osterferien
In den Osterferien findet kein Unterricht und keine Orchester-
probe statt. 
Los geht es dann wieder in Kalenderwoche 16 
(14.04. bzw. 15.04.2026).
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schüler sowie Mitgliedern 
schöne Ferien.

Hospizgruppe
Metzingen/Ermstal e.V.

Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man durch den Tod nicht verlieren

Goethe

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte Le-
bensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen naheste-
henden Menschen verbringen können, sodass es ein in Würde ge-
stalteter Lebensabschnitt werden kann.

Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Nahestehenden 
da. Wir schenken Zeit, hören zu und bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in Pfle-
geheimen und im Stationären Hospiz Veronika. Dabei stehen die 
Bedürfnisse der schwerkranken und sterbenden Menschen im Mit-
telpunkt.

Einladung zum Trauercafé
Herzlich eingeladen sind Menschen, die in Trauer sind und ins 
Gespräch mit anderen Trauernden kommen wollen. Bei einer Tasse 
Kaffee und einem Stück Kuchen fällt das leichter.
Anschließend besteht die Möglichkeit, im Austausch in der Gruppe 
über verschiedene Themen des Trauerprozesses zu sprechen und 
auch Wege zum Umgang mit der eigenen Trauer zu suchen.
Das Treffen wird geleitet von ausgebildeten Trauerbegleiterinnen, 
die bei Bedarf gerne für Einzelgespräche zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Termin: Mittwoch, 08.April 2026 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ort:  Rathausapotheke, Beim Bad 2, 72574 Bad Urach

Vorankündigung: der nächste Termin für Trauer und Wandern ist 
am 18.April 2026. Der Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.dev

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform für Menschen 
und Themen in der Region und für die Region: 

Foto: Kufo 
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Freitag		 10.04.2026		 20:00 Uhr	
Oh wie schön ist Patagonien - Reisebericht
Nach zwei schweren Herz OP´s radelt der Metzinger Zahnarzt Dr. 
Simon Haug mit seinem Freund Andreas Hauber als Selbstversor-
ger 1.200 Kilometer und 19.000 Höhenmeter durch das schroffe 
Patagonien in Chile, entlang der "Carretera Austral" von Puerto 
Montt bis ins südliche Ziel Puerto Natales.
Sie berichten eindrucksvoll von faszinierenden (Natur-) Erlebnis-
sen, spannenden Begegnungen, körperlichen Grenzerfahrungen 
und den Herausforderungen als Selbstversorger und bahnen sich 
mühsam den Weg durch Wanderpfade und Schotterpisten.
Im ersten Part des Abends zeigen die beiden Freunde an diesem 
Abend einen Film und die Highlights ihrer Reise. Im zweiten Part 
geben Sie die eine oder andere Anekdote zum Besten, sprechen 
über ihre Motivation, wie man Krisen überwindet und auch darü-
ber wie man wieder Vertrauen in den eigenen Körper wiederfinden 
kann und dem unendlichen Glück einer einzigartigen Freund-
schaft, die während der Reise das (Über-) Leben feiern darf.

Musikverein Grafenberg 1926 e.V.

Jubiläumskonzert der „Grafenberger Musikanten“
Hier noch 3 weitere Fotos von unserem Frühjahrskonzert am ver-
gangenen Samstag.

Die "Grafenberger Musikanten" mit Dirigentin Anke Bader beim Jubilä-
umskonzert 

Solisten an Alphorn: Rainer Mayer, Gunnther Schaich, Bruno Seitz 

Die Jugendkapelle "Mixed Music" mit  Dirigent Bruno Seitz 
Fotos: MVG 

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Musikvereins, 
unseren Jungmusikerinnen und Jungmusikern mit Eltern sowie der 
gesamten Einwohnerschaft Grafenbergs ein frohes Osterfest!
Die Vereinsleitung

Deutsches Rotes Kreuz

Vorankündigung DRK-Bereitschaftsversammlung  
17. April 2026 Großbettlingen
Liebe Mitglieder der DRK-Bereitschaft Großbettlingen,
Schon heute laden wir alle Mitglieder zur Bereitschaftsversamm-
lung der DRK-Bereitschaft recht herzlich ein.

Freitag, den 17. April 2026 um 20:00 Uhr
Ins DRK-Heim, Mörikestraße 9, 72663 Großbettlingen.

Tagesordnung:
Top	1. Begrüßung
Top	2. Bericht Bereitschaftsjahr 2025
Top	3. Bericht Kasse / Kassenprüfer
Top	4. Entlastungen / Grußworte
Top	5. Ehrungen
Top	6. Anträge
Top	7. Sonstiges

Anträge können bis vor Beginn der Versammlung eingereicht wer-
den!
Die Bereitschaftsleitung

Vortrag "Testament, Vollmacht & Co“  
Forum Großbettlingen 21.04.2026

Veranstaltungshinweis der DRK-Zukunfts-Stiftung 
Vortrag "Testament, Vollmacht & Co“

21.04.2026 – 19:00 Uhr, 
im Forum der Generationen, 

Heerweg 20 in 72663 Großbettlingen

Wie es gelingen kann, das ernste und doch sehr wichtige Thema 
„Testament, Vollmacht & Co“ für jeden verständlich und mitunter 
auch humorvoll zu erläutern, das zeigt Rechtsanwalt Michael Prot-
tengeier in seinem Vortrag.
Die Besucher*innen erfahren aus erster Hand, wie wichtig es ist, 
frühzeitig für den Todesfall vorzusorgen. Anhand zahlreicher Bei-
spiele aus seiner über 20-jährigen Praxiserfahrung verdeutlicht 
der Rechtsanwalt anschaulich, warum eine richtige Vorsorge so 
wichtig ist. 
Neben wertvollen Hinweisen zum korrekten Verfassen des Testa-
ments wird der Rechtsanwalt auch umfassend auf das Thema 
Generalvollmacht eingehen - ein Schritt, über den man aus seiner 
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Sicht nicht erst im Alter, sondern bereits nach dem 18. Geburtstag 
nachdenken sollte.
Die Teilnehmerplätze sind begrenzt, daher ist eine Anmeldung 
erforderlich.

Anmeldung & Information:
Tel.: 07022 7007-2155 (außer freitags) oder unter
veranstaltungen@drk-verbund-ntki.de

21. April 2026
19:00 Uhr
Vortrag: Testament,
Vollmacht & Co.”

DRK
Zukunfts-Stiftung
Nürtingen-Kirchheim/Teck

Veranstaltungsort: Forum der Generationen
Heerweg 20, 72663 Großbettlingen

Wie es gelingen kann, das ernste und doch sehr wichtige Thema „Testament,
Vollmacht & Co“ für jeden verständlich und mitunter auch humorvoll zu

erläutern, das zeigt Rechtsanwalt Michael Prottengeier in seinem Vortrag.

 Neben wertvollen Hinweisen zum korrekten Verfassen des Testaments wird
der Rechtsanwalt auch umfassend auf das Thema Generalvollmacht eingehen

- ein Schritt, über den man aus seiner Sicht nicht erst im Alter, sondern
bereits nach dem 18. Geburtstag nachdenken sollte.

Die Teilnehmerplätze sind begrenzt, daher ist eine Anmeldung erforderlich.

Anmeldung & Information:
 Tel.: 07022 7007-2155

veranstaltungen@drk-verbund-ntki.de

Foto: DRK-KV-Nürtingen 

Jahrgangsmitteilungen

Jahrgang 1940
Unsere  nächsten Treffen in der Krone finden am 8. April 2026 und 
6. Mai 2026, jeweils um 12:00 Uhr, statt. 
Ich wünsche Euch allen ein frohes Osterfest und freue mich aufs 
Wiedersehen. 
Herzliche Grüße, Eure Inge

MEHR 
AUFMERKSAMKEIT?

! Mit einer Anzeige 
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Der NABU Baden-Württemberg

sagt allen ehrenamtlichen

Helferinnen und Helfern

für ihren Einsatz

für Mensch und Natur

von Herzen Danke!

NABU Baden-Württemberg

Tübinger Straße 15 • 70178 Stuttgart • Tel.: 0711-96672-0

www.NABU-BW.de


